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Der Abdruck unſerer Origiiſt nicht geſictefg s rttker

Die Rückkehr aufs Land
Die Entvölkerung des platten Landes iſt ſeit den Zeiten h

der Phyſiokraten in immer zunehmendem Maße und mit
ſtets wachſender Berechtigung eine Ignvig Klage der
Rationalökonomen und Politiker geworden an kennt die
Urſachen dieſes Entwicklungsganges Man weiß daß das
Aufkommen und die Ausbreitung der in den Städten ſich
feſtſetenden Großinduſtrie den Anſtoß gaben daß die Ver
beſſerung der Verkehrsmittel die Abwanderung erleichterte
und beſchleunigte daß die landwirtſchaftliche Kriſis im letzten
Drittel des neunzehnten Jahrhunderts energiſch in derſelben
Richtung wirkte Man denke in dieſem Zuſammenhang auch
an das Umſichgreifen eines demokratiſchen Freiheitsbedürf
niſſes an das geſteigerte Verlangen des Jndividuums nach
Selbſtbeſtimmung und Unabhängigkeit und ſchließlich aber
nicht zuviel an die Abwechslungen und n en mit
welchen die Großſtadt die ländliche Jugend an ſich lockt

Verſchiedentlich iſt die Anſicht ausgeſprochen worden daß
das platte Land ſeine Rolle für die Kultur ausgeſpielt habe
daß in Zukunſt ſich immer weniger menſchliche Wohnungen
der geſunden Nachbarſchaft der Felder erfreuen würden daß
immer größere Mehrheiten des Menſchengeſchlechts dazu
verurteilt ſeien ſich in Mietskaſernen zuſammenzupferchen
und die dumpfe Luft der Städte zu atmen Ob dieſe Anſichtrichtig iſt unterſuct vom wiſſenſchaftlichen Standpunkt aus

der bekannte belgiſche Politiker und Nationalökonom Emile
Vandervelde Der erſte Teil ſeines Werkes beſchäftigt ſich
mit der Abwanderung vom platten Lande und allen ihren
Folgen als da ſind Abgabe von Arbeitskräften ans Aus
land Zunahme der Proſtitution der Verelendung des
Wohnungsweſens in den Städten Leutenot auf dem
Lande uſw Davon möge indes heute nicht die Rede ſein
ſondern es ſoll vielmehr die Frage ob nicht etwa auch
r vorhanden ſeien und ſich bereitsregen welche eine Wiederbelebung der Felder verſprechen
und eine Ausſöhnung zwiſchen Stadt und Land
eine Ausgleichung ihres heute noch ſo verſchiedenartigen
Kulturniveaus erhoffen laſſen an der Hand des ſehr
intereſſanten Buches erörtert werden

Vandervelde beanſprucht keineswegs der erſte zu
r welcher dieſes Problem anrührt und er hat
ogar mit einer bei franzöſiſch ſchreibenden Autoren

ſeltenen Sorgfalt in der Literatur der verſchiedenen
Länder nach Vorläufern ausgeſchaut Jm Jahre 1839
krönte die frargöſſoe Akademie der ſozialen Wiſſenſchaften
ein Werk von C Pecqueur in dem es u a über das Ver
hältnis von Stadt und Land heißt In ſehr vieler Hinſicht
findet ſich heute der Kulturſtoff nur in den Städten in den
Städten ſind Höflichkeit guter Geſchmack Bewegung und
Leben zu Hauſe nur dort findet man Luxus Pracht Licht
Wohlhabenheit ſchöne Künſte mit ihrem Glanz breite
Straßen prächtige öffentliche Gebäude elegante bequemegeſunde Wohnungen Lpflaſterte Straßen Auf dem Lande

herrſcht das Elend oder höchſtens mäßiges Behagen die
Unwiſſenheit und die groben Freuden unverfeinerter
Sinnlichkeit die Hütten ſind feucht dunkel häßlich ſchmutzig
die Weg unbefahrbar Jn den Städten leben Großinduſtrie
und roßhandel in all ihren Erſcheinungen Auf
dem Lande iſt der Ackerbau allein zurückgeblieben wie
ein Verbannter die Intelligenz ſchlummert alle geiſtigen
ähigkeiten ſind erſtarrt und ohne Regung Aber, fährt

Pecqueur fort die neuen Verkehrswege werden das natür
liche und ſo fruchtbare Bündnis der verſchiedenen Zweige
menſchlicher Tätigkeit wieder feſtknüpfen Das Land wird
einen etwas mehr ſtädtiſchen Charakter annehmen
und die Städte einen etwas mehr ländlichen Die
Eiſenbahnen die Kanäle und die Dampfſchifſe welche durch
ihre außerordentliche Schnelligkeit die natürlichen Ent

ernungen aufheben werden unfehlbar auch in anderer Hin
icht Stadt und Land einander näher bringen
Nicht wegen des Inhalts ſeiner Wünſche muß Pecqueur

für ſeine Zeit als ein weißer Rabe gelten das Zurück
bleiben und die Vereinſamung des Landes beklagten in
nen Jahren 46 ihm Owen Fourier und viele andere
Oekondmiſten Was Pecqueur auszeichnet iſt ſchon damals

n a 7 zu haben daß die wirtſchaftliche Entwicklung
auf die Erfüllung ſeiner Wünſche hinarbeiten müſſe
Freilich vermochte auch er nur eine Seite dieſer Geſtaltung
l überblicken Er ahnte nicht daß bereits am Ende ſeines
Jahrhunderts gewaltige natürliche und ſoziale Kräfte am
Werke ſein würden üm einen großen Teil der Induſtrie
wieder in die Nähe der Felder zu rücken ſie aus der Stadt
wirr herauszuführen und mit ihr die Arbeitermaſſen

elche Jahrzehnte nduro vom Land nach den Städten
Kftitet waren Vandervelde glaubt vorausſehen zu
Bufen daß dieſes heute erſt beginnende en der
Zevölkerungen auf das platte Land im Laufe des zwanzigſten
d ahrbunderts einen Umfang annehmen werde vielleicht nicht
iinder bedeutend als es der Zug zur Stadt im neunzehnten
ahrhundert geweſen war

Be r weiß daß in den Weltſtädten London New York
mit b Paris Wien die Bevölkerung der inneren Viertet
bat jedem Jahr an Zahl abnimmt Die Londoner City

1841 124,717 Einwohner und e Jahre ſpäter
nur noch 26,908 Jmmer näher rückt die Zeit wo es

und G nenſadten nur noch öffentliche Gebäude Comptoirs
noch äfte geben wo ihre Einwohnerſchaft ſich faſt nur
wir aus Auſſichtsbeamten und Poörtiers zuſammenſehen

der eine Wohnungen aus den großen Cities aber es
läßt ſich bereits heute deutlich eine Verlangſamung
dieſer Zunahme erkennen Die Einwohnerſchaft Berlins
hat ſich von 1872 bis 1880 im Durchſchnitt um
jährlich 32,556 von 1881 bis 1890 um jährlich
45,700 von 1891 bis 1900 nur noch um 30,900
jährlich erhöht Die gleiche Erſcheinung in London von
1881 bis 1891 ſtieg die Bevölkerung um 10,4 z von
1891 bis 1901 nur noch um 5,8 Proz Von 1891 bis 1896
vermehrte ſich die Einwohnerſchaft Londons um rund
200,000 Häupter von 1896 bis 1901 nur noch um 124,000
Die Bevölkerungsbewegung der großen Städte der un
mittelbaren Vororte und der weiteren Bannmeile hängt
natürlich in einem ganz bedeutenden Maße von dem Grade
der Vervollkommnung ab in welchem ſich die Verkehrs
mittel befinden ſowie von der e der Tarife welche
Eiſenbahnen und Trambahnen erheben Jn Belgien wo
in ſehr ausgedehntem Grade Arbeiterzüge zu billigen Preiſen
verkehren wird es nur durch dieſe Einrichtung über 100,000
in den Städten ihre rn findenden Arbeitern er
möglicht auf dem Lande ihre Wohnung zu behalten Ohne
das Beſtehen dieſer Arbeiterzüge hätten auch ſie mit Weib
und Kind längſt in die großen Städte mit ihrer höheren
Lebenshaltung überſiedeln und dadurch zur Verſchlechterung
der dortigen Wohnungsverhältniſſe beitragen r

Daß der Aufſchwung der Zuckerinduſtrie dazu
beigetragen hat die Entvölkerung des platten Landes zu
mildern iſt ſchon oft hervorgehoben worden Eine Erſchei
nung von weit umfangreicherer Bedeutung welche wirklich
ein Rückſtrömen der Arbeitermaſſen aus den Städten zur
Zalpa haben muß iſt worauf Dr Mayer in der Frankfurter

albmonatsſchrift Das freie Wort hinweiſt die heute er
in ihren Anfangsſtadien befindliche r zahlreicher bisher ſtädtiſcher Großinduſtrien nach den Dörfern
oder ins Gebirge Das Streben nach Verbilligung der Pro
duktionskoſten und die zunehmende Verdrängung des Dampfes
durch die Elektrizität wirken beide nach dieſer Richtung
Statt der Nähe der Kohlenlager ſucht die Großinduſtie
neuerdings die Nachbarſchaft der Waſſerkräfte auf und die
arme Bevölkerung der Gebirgsländer welche ſich oft
kümmerlich hausinduſtriell durchſchlug oder in die Jnduſtrie
gebiete abwanderte ſieht mit Staunen die großen Fabriken
zu ſich heraufſteigen Durch die ſtarke Zunahme der Fabrik
anlagen in den franzöſiſchen Alpenländern ließen ſich im
Jahre 1900 der jetzige Präſident der Republik Loubet da
mals einfacher Abgeordneter und ſeine Kollegen Baudin
und Dupuy beſtimmen einen Antrag in der Kammer ein
zubringen durch welchen dem Staat das ausſchließliche Recht
zuerkannt werden ſollte alle Waſſerkräfte für Fabriken von
mehr als hundert Pferdekräften zu konzeſſionieren

ie größere Billigkeit der Bauplätze des Baumaterials
und ganz beſonders der Arbeitskräfte tragen auch für ſichallein und ohne Rückſicht auf die Waſſertraſte dazu bei die

Induſtrie wieder aufs Land hinauszutreiben Je mehr die
Arbeitslöhne ſteigen je ſtärker ihr Anteil an den Unkoſten
wird um ſo deutlicher ſcheint dieſe n ſich aus
S Die Textilinduſtrie welche einſtmals den ſtärkſten
nſtoß zur Verödung der Dörfer gegeben hatte zeigt heute

eine ausgeſprochene Tendenz aufs Laud zurückzukehren
Aber ſie ſteht damit keineswegs vereinzelt da Vandervelde
führt in ſeinem Werk aus allen Jnduſtrieländern rege
Belege für das Vorhandenſein einer ſolchen Entwicklung an
Jn Rheinland Weſtfalen iſt die auf dieſem Wege erfolgte
Bildung einer ländlichen großinduſtriellen Arbeiterbevölkerung
wohl bisher am weiteſten fortgeſchritten

In vielen Jnduſtrien ſteht der Einfluß der Entfernungen
auf die Transportkoſten einer Auswanderung der Fabriken
aus den Städten vorläufig noch entgegen Würde eines
Tages der Einheitstarif für Briefe und Depeſchen auch auf
Waren ausgedehnt werden wofür in manchen Ländern heute
bereits Anſätze vorhanden ſind ſo würde die Stadtflucht der
Jnduſtrien dadurch noch ganz weſentlich verallgemeinert
werden Welches Intereſſe würden die Fabriken dann noch
dabei finden ihren Hauptabſatzfeldern beſonders nahe zu
liegen Daß der Staat dort wo er über die Eiſenbahnen
verfügt es in ſeiner Macht hat eine ſolche Entwickelung zu
verlangſamen oder zu beſchleunigen liegt auf der Hand

Es iſt eine oft beobachtete Tatſache daß Arbeiter
elemente die einmal der Landwirtſchaft entfremdet wurden
ſelbſt in Zeiten einer induſtriellen Kriſis ungern und nur
unter dem Drucke äußerſter Not zur Feldarbeit zurück
kehren Wird es ihnen aber ermöglicht als Jnduſtrie
arbeiter auf dem Dorfe zu wohnen und auch nur einen
Fetzen Landes zu beſitzen oder in Pacht zu haben ſo
widmen ſie und noch mehr ihre Frauen dieſer ländlichen
Arbeit jede freie Minute Weiß man doch längſt daß die
Landflucht in r Gegenden ſtets am ſtärkſten war wo
dem Arbeiter keine Möglichkeit verblieb eigenen Bodenbeſitz
zu erwerben und daß ſelbſt das Vorhandenſein unauf

rer Almende auf die Abwanderung verlangſamend
wirkt

Keinem Zweifel aber ſcheint es nach allem zu unterliegen
z die Vorausſage t e ſich ihrer Erfüllung nähert
daß die ſtarre kulturelle Scheidung von Stadt und Land zi
verſchwinden beſtimmt iſt und daß in einigen Jahrzehnten
Tauſende und Millionen von Kindern deren Jugend heute
in dumpfen Großſtadträumen hinfließen würde wieder in
geſunder Landluft werden aufwachſen können

Es iſt durchaus wahrſcheinlich ſchreibt Vandervelde am
Schlüſſe ſeines Buches daß die Städte der Zukunft weit
weniger eanen als Sammelpunkte ſein werdenFreilich ſteigt die Vevölkerungsziſſer der großen Stadt

agglomerate vorläufig noch ne troh dieſes
ortrückens

wo die Denkmäler und Verſammlungsräume ſich befinden
und wo man ſich für Geſchäfte für Studien und Ver

genguer Schätzung mindeſtens 158,000 Mark in

nügungszwecke trifft Aber freilich das flache Land der
ukunft wird nicht mehr dem Land der guten alten Zeit

gleichen Die es bewohnen haben nichts mehr gemein mit
den Bauern Labruyères ſie ſind durch die Städte hindurch
See und bleiben in dauerndem Kontakt mit ihnen

ie ſind aufs Land zurückgekehrt aber ſie bringen dorthin
den Gewinn einer ſozialen Umgeſtaltung mit für den die
Centraliſation in den Städten eine notwendige und heilſame
Vorbedingung geweſen war

Deutſches Reich
Hof n Perſonalnachrichten

Der Kaiſer empfing kürzlich den Architekten Geheimrat
Profeſſor Otzen und die Maler Auguſt Oetken und Berg E
handelte ſich um die von Profeſſor Otzen wiederherzuſtellende
Blutkapelle in Heiligengrabe Mark Brandenburg ein
frühgothiſches Bauwerk mit intereſſanten Giebeln Maler Berg
iſt damit betraut die Wände und Gewölbe mit ornamentalem
und figürlichem Schmuck auszuſtatten Der Kaiſer ſelbſt weilte
vor einigen Jahren in Heiligengrabe und ehrte damals die
Aebtiſſin von Rohr durch Verleihung eines Krummſtabes An
dieſen Vorgang wird ein kunſtvolles großes Chorfenſter
erinnern Die Darſtellung ſoll indes die Szene der Uebergabe
des Krummſtabes nur ſymboliſch wiedergeben wobei von
Porträtähnlichkeit und modernen Koſtümen u abzuſehen iſt
Am Montag nachmittag empfing der Kaiſer den Maler Profeſſor
Hans Bohrdt

Der Herzog Leſcwee Albrecht von Mecklenburg iſt
auf Einladung der Krefelder Ortsgruppe der Kolonialgeſellſchaft
in Krefeld eingetroffen

Volkswirtſchaftliches

Die große Erweiterung der Kruppſchen Werke in der
der Abteilung für Friedensmatertal wird in folgender
Weiſe ſtattfinden
erforderlich Es werden erbaut eine Eiſengießerei ein großes
Elektrizitätswerk drei Hochöfen

Es ſind etwa 22 Millionen Mark
ein Thomaswerk mehrere

Walzwerke für Schienen Blech und Eiſenſorten Die für letztere
Werke in Eſſen beſtehenden Betriebe werden hauptſächlich für
Kriegsmaterial eingerichtet

Wahlbewegung

Ueber die Koſten der Wahlagitation in Berlkn
und die außerordentlichen Anſtrengungen die Lon
allen Parteien gemacht wurden berichten Berliner Blätter Die
große Zahl der Wahlgelegenheiten verteilt die Wählenden der
maßen daß von einer bedeutenden Anſammlung und von einem
dadurch hervorgerufenen äußeren Eindruck nicht die Rede ſein
kann Jn den Vormittagsſtunden wählten faſt ausnahmslos
Perſonen denen man es am Aeußern anſah daß ſie nicht für
die Sozialdemokratie ſtimmten am Nachmittag und gegen Abend
wird es anders werden wenn die Herren mit der roten Nelke
im Knopfloch antreten Jede Partei hat es an Vorbereitungs
arbeit nicht fehlen laſſen Als Beweis dafür erzählt ein Bericht
erſtatter daß nicht weniger als vier der in Berlin aufgeſtellten
Kandidaten durch die Wahlaufregung ſo heruntergekommen
ſein ſollen daß ſie unmittelbar nach Beendigung der Wahlen
ſich in ärztliche Behandlung begeben oder Sanatorien
aufſuchen müſſen Neben dieſen Opfern von Zeit und Geſundheit
koſtete die Wahl Geld rieſig viel Geld ie Summen für
Wahlzwecke überſteigen diesmal den Voranſchlag früherer Jahre
um ein Erhebliches einmal weil die Wählerzahl um ca 60,000
gewachſen iſt andererſeits weil die Wahlagitation diesmal in
ganz Berlin und in den Nachbarkreiſen viel energiſcher betrieben
wurde wie beiſpielsweiſe im Jahre 1898 Erfahrene Wahl

raktiker ſtellen die jetzige Wahlbewegung im Vergleich mit dem
Vahlkampfe unmittelbar nach den Attentaten als auch große

Summen für Wahlzwecke bereit geſtellt wurden Nehmen wirB den zweiten Berliner ehe tet an Bei der
Wadt im Jahre 1898 waren die Wahlkoſten auf ca 77,900 ein

eſchriebene Wähler zu berechnen jetzt muß man den Anſchla
ür ca 100,000 machen Die freiſinnige Volksparte

hat wie der Kandidat Stadtverordneter Kreitling un
längſt in einer Wählerverſammlung mitteilte für das
erſte allgemeine Flugblatt an die Wähler incl aller Nebenkoſten
gegen 5009 Mark verausgabt Die Konſervativen haben für
eine einmalige Benachrichtigung der Wähler im 2 Wahlkreiſe
ca 6000 Mark gebraucht Zu den Koſten der Wahlbewegung
in den letzten 8 Wochen während über 157 Wählerverſamm
lungen im Kreiſe abgehalten wurden kommen nun die erheb
lichen Aufwendungen für den Wahltag en müſſen die Parteien
recht tief in den Beutel greifen Die Liſtenführer in den Wahl
lokalen verwalten ihr Amt durchweg unentgeltlich und auch die
Kontrolleure erhalten höchſtens Fahrgeld erſetzt Dagegen
müſſen die Zettelverteiler vor den v en und ihre Erſatzleute
in den meiſten Fällen mit 4 Mark pro Perſon entſchädigt werden
desgleichen erhalten die Schlepper und die Schreiber im Haupt
bureau entſprechende Bezahlung Das Gefagte gilt in der Haupt
ſache nur für die bürgerlichen Parteien denn die Sozialdemo
kraten verlangen von ihren Anhängern daß ſie am Wahltage
umſonſt arbeiten nur die Arbeitsloſen erhalten Zehrkoſten und
die Kontrolleure Fahrgelder Dagegen belaufen ſich die Auf
wendungen der Partei für Flugblätter und Proſpekte in jedem
einzelnen Falle in die Tauſende Es iſt deshalb keineswegs zu
hoch gegriffen wenn man die baren Wahlkoſten der Parteien

im a ehe mere ch ne e W gerenür die ahl in allen ſe erliner Kreiſe u5 uſchlog ebenwerden

Koloniales
u Samoa ſoll da die Eingeborenen zu beglen zurArbeit ſind die Arbeiterfrage durch Einführung von Kulis

gelöſt werden Der erſte Chineſentansport iſt ſchon am 28 April
eingetroffen Der Dampfer brachte 289 Kulis und 4 freie Hand
werker Schneider Es befinden ſich nur böchſtens 40 ältere

t dprnte r ind pwge detellen ür die Arbeitgeber guf etwa
vansport vorausſichtlich billiger

V D

werden aber für den nächſten
ſein
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Der Ansfall der Reichstagswahlen
Fortſetzung

Berlin 17 Juni Bis 81 Uhr früh ſind 258 Wahl
reſultate bekannt davon 130 Stichwahlen Gewählt ſind
60 Sozialdemokraten 39 Centrum 14 Konſervative 6
Elſäſſer 5 Nationalliberale 4 Reichspartei 3 Wilde
3 Polen 1 Däne 1 Bund der Landwirte An
Stichwahlen ſind beteiligt 96 Sojzialdemokraten
24 Centrum 24 Konſervative 1 Elſäſſer 46 National
liberale 8 Reichspartei 7 Wilde 4 Polen 5 Welfen
4 Bund der Landwirte 19 freiſinnige Volkspartei 10 frei
ſinnige Vereinigung 7 deutſche Volkspartei 5 Antiſemiten

GuhrauWohlan Graf Carmer konſ gewäblt
Waildenburg Sachſe Soz gewählt
rn extling I emkeg rczeruiten Sie zwiſchen Schindler konſ und Gajowieki

Pole
in Hirſchberg Ztr gewähltSee lebt zwiſchen Schönaich natl und Kotake Soz

Frankenſtein Graf Praſchma Ztr gewählt
Geeſtemünde Boettger natl und Haberkamp Soz Stich

wabl
Adelnan in Poſen Fürſt Radziwill Ztr gewählt
Aſchaffenburg Gerſtenberger Ztr gewählt
Nenſtadt Saale Moritz Ztr gewählt
Kitzingen Baumann Ztr gewählt
er Se d II Fürſt Bismarck wild und Voigt Soz

Stichwahl
Lübben Stichwahl zwiſchen Cern konſ und Stolte Soz
Landshut Stichwahl zwiſchen Hermes ſfreiſ Volksp und

Kraetzig Soz
Rat Stichwahl zwiſchen Letocha Zentr und Korkaniy

6Pole
Rordhanſen Wiemer fr Vp 4896 Franke konſ 3429

Glocke Soz 4394 Stichwahl zwiſchen Wiemer und
Glocke Anwachſen der liberalen und ſozialdemokratiſchen
Stimmen

Effen a d Ruhr Klingemann Reichsp 20,717 Stötzel Ztr
33,289 Gräſer Soz 22,201 Stimmen Stichwahl zwiſchen
Stötzel Ctr und Gräſer Soz

Lippe Deimold bisher freiſ Stichwahl zwiſchen Meier Jobſt
und Sozialiſten ſicher Bisher gezählt Meier Jobſt 3685
Soz 3557 Partei Neumann Hofer 2685 Konſ 2819 Zentr
200 Nur wenige Stimmen ſtehen noch aus

Liegnitz e freiſ Stichwahl zwiſchen Freiſinn und
Sozialiſten

Benthen Ob Schl bisher Zentr Stichwahl zwiſchen Zentrum
und Sozialiſten Bis jetzt ſind gezählt Krolik 8867 und
Sozialiſt 6914 Außerdem wurden abgegeben Antiſ 4798
Pole 2878 Freiſ 1115

LöbauEbersbach bisher konſ Vorausſichtlich Sozlaliſt ge
n Bisher gezählt 8402 Soz 4321 konſ 2008 frei

nnig
Kottbus Spremberg bisher konſ Stichwahl zwiſchen Konſer

vativen und Sozialiſten
Stadt Königsberg bisher ſoz Stichwahl zwiſchen Freiſinn und

Sozialiſt Freiſinn 10,534 Konſ 3213 Centr 591 zer
ſplittert 14 der bisherige ſozialdemokratiſche Abg Haaſe
14,040 St

Dortmund bisher natlib Stichwahl zwiſchen Nationalliberalen
und Sozialiſten 1100 freiſ 22,290 natlib 18,500 Zentr
32,500 Soz 2000 Polen

r e Soz Sozialiſt mit 1000 Stimmen Mehrheit
gewählt

Jn Straßburg i Elſ iſt Stichwahl zwiſchen dem freiſ Abg
Riff und dem Soz Böhl

W ühlhanſen Langenſalza bisher freiſ Stichwahl zwiſchen Konſ
und Eickhoff frſ ſicher Konſ 8589 Eickhoff 6716 Soz 6429

Alzey Bingen bisher freiſ Reinhart Schmidt kommt ſicher in
die Stichwahl Bis jetzt in 55 Ortſchaften 4087 freiſinnige
Alldentſche 3419 Zentrum 3507 Soz 1065

Jn Lüdenſcheid findet Stichwahl zwiſchen dem freiſ Abg Lenz
mann und dem Sozd ſtatt

Memel Stichwahl zwiſchen Agrarier und Sozd
Jn Tilſit bisher freiſ findet Stichwahl zwiſchen dem Konſ

und Sozd ſtatt

Auskand
Der Umſchwung in Serbien

Das Offizierkorps hat bei der auchweiterhin ſehr eigenmächtig gehandelt Es hat aber noch ſo viel
Ehrgefühl übrig um wenigſtens die Verheimlichung der
Namen der Mörder die ſich gleich vom erſten Tage an
ihrer Taten in den Kneipen und Cafés von Belgrad brüſteten
künſtig für wünſchenswert zu halten Das ſoll ihre Strafloſig
keit erleichtern

Aus Belgrad wird der Köln Ztg vom 15 Juni ge
meldet Die Offiziere der Belgrader Garniſon be
ſchloſſen in gemeinſamer langer Sitzung 1 Alle in
Unterſuchung befindlichen Offiziere ſelbſtverſtändlich
ehören die beim Umſturz beteiligten Offiziere nicht
terzu dürfen ihre Uniformen nicht anlegen bevor nicht

ihre Angelegenheiten gerichtlich erledigt ſind Einige ſolcher
ſfiziere hatten bereits Uniformen angezogen 2 Die Zei

tungen ſollen die Namen der an der Verſchwörung Beteiligten
fortan nicht bekanntgebeu 3 Dieſe Verſchwörer
dürfen weder jetzt noch ſpäter Anſpruch auf Belohnung er
r 4 Das Offizierkorps überläßt den geſetzgebenden
Körperſchaften die freie Wahl des neuen Herrſchers ſtimmt ihr
jedoch nicht zu falls beabſichtigt werden ſollte die Regierungs
form zu wechſeln

Die ermordete Königin Draga hat in der letzten Zeit
doch in Angſt um ihr Schickſal geſchwebt Nach dem
Belgrader Blatte Stampa hat ein bei König Alexander
beglaubigter Geſandter vor einigen Wochen mit der Königin
Draga eine Unterhaltung gepflogen in der die Königin
dieſem Geſandten klagte ſie lebe ſeit ihrer Vermählung in
ſteter Angſt habe nie Ruhe ſtehe ſorgenvoll auf und bange
vor der Nacht ſich ſchtafen zu legen in der Gewärtigung
ſchlimmer Ereigniſſe Dem Gelandten fiel der große Ernſt der
Königin auf die ſich früher kaltblütiger über ihre Lage äußerte
Der Geſandte verſuchte ſie zu tröſten und ihre Furcht als
übertrieben hinzuſtellen Jch übertreibe nicht ant
wortete Draga alles kann ich gar nicht erzählen

ch weiß man haßt mich deswegen lebe ich in be
ändiger Angſt Hätte ich gewußt daß ich mich Tag und Nacht

o ängſtigen würde ich glaube nie hätte ich anf den Thron zu
kommen gewünſcht Der Geſandte wandte ein ſie ſolle der
großen Liebe und Anufmerlſamkeit ihres Gemahls zu ihr ein

denk ſein Die Königin erwiderte darauf Jhnen als unſeremFreie darf ich wagen es einzugeſtehen auch der König
G unbeliebt doch haßt man mich mehr als ihn Auf die

inrede die Königin ſehe zu ſchwarz auch werde ja die Liebe
des Königs zu ihr alles überwinden helfen antwortete die
önigin Nein nein Sie werden ſehen wie recht ich habe
as Land iſt mächtiger als wir beide zuſammen
Nach einer Meldung der Voſſ Ztg aus udapeſt foll das

Schreiben mit dem der Leiter der Verſchwörung Oberſt

Maſchin dle einzelnen Teilnehmer an derſelben zur Tat aufgefordert hat wörtlich folgendermaßen gelantet haben

Lieber Major Jch teile Jhnen mit daß ich hente nachtgegen 12 Uhr in die Kaſerne des Regiments Nr 7 kommen
werde ollen Sie mich dort erwarten Von dieſer
unſerer Zuſammenkunft darf niemand etwas erfahren Sobald
ich ankomme Fs Truppe zu alarmieren und bereit
u ſtellen Die Offiziere die ſich um dieſe Zeit in ihrenLintn damit ſind die Wohnungen der Offiziere in der
tadt gemeint befinden ſind nicht zu rufen Sie haben in

die Kaſerne zu kommen ſobald die Verſchwörer ihre Arbeit
getan haben werden und werden dann gezwungen ſein den
neuen Vorgeſetzten und den Geſetzen zu folgen Nehmen Sie
den Feldruf und die Loſung zur Kenntnis und verlautbaren
Sie dieſelben Der Feldruf Zver dentſch Tier Loſung

latibor Gebirgszug in Serbien mit großen Weideplätzen
uf Wiederſehen Maſchin

Die ungariſche Miniſterkriſe
und der Dreibund

An dem Rücktritt des liberalen Miniſteriums Szell in Ungarn
ſind auch Deutſchland und der Dreibund hervorragend
beteiligt Die Heeresvermehrung an der Szell geſcheitert iſt
will die Oppoſition unter Führung des Vollblutmagyaren
Koſſuth nur bewilligen wenn für die Selbſtändigkeit des
ungariſchen Heeres in Sprache Verteilung des Offizier
korps Organiſation neue Zugeſtändniſſe gemacht werden Alle
dieſe Zugeſtändniſſe gehen aber aus auf die Schwächung des
gemeinſamen Heeres und darum wehrt ſich die Wiener Re
gierung mit Händen und Füßen dagegen Szell iſt nicht nur
von der Koſſuthpartei ſondern auch von vielen ſeiner liberalen
Anhänger verlaſſen die dabei immer mehr in nationaliſtiſches

ahrwaſſer geraten Szell hat ſich einen Teil dieſes Ueber
ochens des magyariſchen Chauvinismus ſelbſt zuzuſchreiben

Er hat ihn beſonders wo es ſich um die Deutſchen Ungarns
handelte aufs eifrigſte genährt Nun wächſt er hydraartig
empor und frißt immer weiter an den an ſich ſchon wurm
ſtichigen Grundpfoſten der öſterreichiſchungariſchen Reichseinheit
Die Koſſuth Partei beſteht abſolut auf ihrem Willen unabhängig
von Oeſterreich ein eigener nationaler Militärſtagt zu ſein und
droht dem event Nachfolger Szells dem Grafen Tisz a bereits
den Krieg bis aufs Meſſer an wenn er verſuchen ſollte die
Heeresvermehrung ohne nationale Zugeſtändniſſe durchzuſetzen
So wird die Regierung ſchließlich keinen anderen Ausweg
wiſſen als einfach auf die Rekrutenvermehrung zu verzichten

en Schaden hat wiederum der Bündniswert Oeſterreich
Ungarns Oeſterreich Ungarn geht Schritt für Schritt auf dem
Wege weiter der es dahin führt für uns ſchließlich ein ſehr
problematiſcher Bundesgenoſſe zu werden

Belgien
Ebenſo wie die hauptſächlichſten Beſtimmungen der deutſchen

Unfallverſicherungsgeſetze für Belgien maßgebend geworden ſind
werden auch die Beſtrebungen Deutſchlands zur Bekämpfung
der Zungenſchwindſucht dort als vorbildlich an
erkannt Auf der am 14 Juni in Brüſſel abgehaltenen erſten
Generalverſammlung der belgiſchen Nationalliga gegen Tuber
kuloſe bezeichnete der Generalſekretär Van Ryn die Bildung
einer amtlichen Tuberkuloſe Kommiſſion nach dem Vorbilde
des deutſchen Centralkomitees als dringend erforderlich Ebenſo
wie in Deutſchland würde dieſe Kommiſſion den Kampf gegen
die Tuberkuloſe zu führen und freihändig über ein Budget zu
verfügen haben deſſen Höhe alljährlich durch Kreditbewilligung
der Kammern feſtgeſetzt werden müßte Nur wenn in
Belgien dieſelbe Beteiligung der Behörden und amt
lichen Kreiſe daneben die erbe opferfreudige Mit
wirkung weiter Volkskreiſe nicht zum wenigſten ärzt
licher Autoritäten erzielt werde dürfe man hoöffen zu
den gleichen Erſolgen zu die Deutſchland in der Be
kämpfung der Tuberkuloſe bereits aufzuweiſen hat Die belgiſche
Nationalliga die 4000 Mitglieder zählt hat ihre Haupt
tä gkeit in der Verbreitung aufklärender Schriften geſucht und
im letzten Jahre in ſieben ſog Dispenfatres 1670 Perſonen
Hüfe angedeihen laſſen Auch der Aufgabe der Fürſorge für
tuberkulöſe Kinder wird die Liga demnächſt nähertreten da
im Juli d J das erſte durch die Sektion Antwerpen geſchaffene
Seehoſpiz für tuberkulöſe Kinder in Wenduyne eröffnet
werden ſoll

Südafrifa
Daß die bevorſtehende Differenzierung der nicht

britiſchen Einfuhr in Südafrika Amerika noch
empfindlicher trifft als Deutſchland iſt in der Preſſe ſchon
hervorgehoben Amerika führte in dem am 30 Juni 1902 ab
geſchloſſenen Fiskaliahre für 5,8 Mill Pfund nach Südafrika
aus Mehr als der Geſamtausfuhr gehören zu denjenigen
Waren in denen Amerika als Konkurrent Englands auf
den ſüdafrikaniſchen Märkten auſtritt Jm Fiskaljahre 1901/02
hat dieſer Teil der amerikaniſchen Ausfuhr nach Südafrika
allein eine Zunahme um 29,4 Proz gegen das Vorjahr erfahren

Hauptſächlich ſind es Eiſenwaren Maſchinen einſchließlich Pflüge
e Ackergerätſchaften Schreibmaſchinen Haushaltungs

gegenſtände Stiefel und Textilerzeugniſſe Der Vorzugstarif
für britiſche Waren in Kanada hat Amerika kalt gelgſſen
man nahm wie ſich jetzt gezeigt hat mit Recht an daß durch
den Vorzugstarif die raſch zunehmende Amerikaniſierung Kanadas
nicht aufgehalten werden könnte Dem räumlich weit entfernten
Südafrika gegenüber liegen die Verhältniſſe jedoch weſentlich
anders Um ſo mehr darf man geſpannt ſein zu erfahren wie
die Entſchließung der amerikaniſchen Regierung ausfallen wird

Nordamerika
Die Frankf Ztg meldet aus New York Am zweiten

Tage des Sängerfeſtes des nordöſtlichen Sängerbundes
waren in Valtimore Präſident Rooſevelt der deutſche Ge
ſandte Frhr Speck v Sternburg Minſſter v Rhein
baben und die hervorragendſten Staats und Mnunizipal
beamten zugegen Bei dem Abendkonzert hielt Präſident Rooſe
velt vor 15,000 Anweſenden eine längere Rede in der er die
Deutſch Amerikaner pries welche ſeit Mühlenbergs
Zeiten alle Kämpfe des amerikaniſchen Volkes mitgeſochten
hätten und welche zu den wertvollſten Elementen des ameri
kaniſchen Volkes gehörten Paſtor Peter Mühlenberg in
Pennſylvanien verlſeß im Unabhängigkeitskriege die Kanzel und
nahm mit einem aus Männern ſeiner Gemeinde beſtehenden
Regiment hervorragenden Anteil am Kampfe Der deutſche
Geſang erfülle eine Kulturmiſſion ſeine fernere Aus
breitung ſei dringend wünſchenswert Baron v Sternburg
ſprach mit Rückſicht auf den anweſenden Präſidenten eng
liſch obwohl Rooſevelt deutſch verſteht alſo wieder echt
Speck Er ſagte er freue ſich Landslente begrüßen zu
n welche ſo viel zum Ruhme des herrlichen Landes bei
getragen

Wiſſenſchaft Runft Literakur

Ein römiſches Brandgrab mit zahlreichen Urnen
und Beigefäßen von Lauſitziſchem Typus iſt innerhalb des ger
maniſchen Urnenfriedhofs zu Riedebeck in der Lauſitz aufgedeckt
worden Außer der dreihenkligen Aſchenurne von ſchwärzlichem
Ton enthielt das Grab noch Sporen Lanzen und Pfeilſpitzen
eine Streitaxt Teile von Bronzeringen und Glasſchmuckreſte
Der Fund iſt dem Muſeum für Völkerkunde zu Verlin über
wieſen worden

Die Direktion der Schönen Künſte in Paris hat
beſchloſſen die vielbeſprochene Tigra des Saltaphernes im
Kunſtgewerbemuſenm dauernd aufzuſtellen

m Oskar Wildes Salome iſt wie uns aus Leipzig
geſchrieben wird dort von den Gäſten des Berliner Kleinen

Theaters im Centralthegter aufgeführt worden Das Verbot
der Berliner gern das übrigens jetzt durch das Ober
verwaltungsgericht aufgehoben worden iſt hat auch dieſem Stücke
wie Heyſes nicht eben bedentendem Drama Maria vo
Magdala beſondere Zugkraft verliehen Der Zenſur iſt es
einmal wieder beſſer gelungen als allen Vorberichten und Be
ſprechungen die allgemeine Aufmerkſamkeit auf das pathologſſch
intereſſante Drama des lyriſchen Stimmungskünſtlers Wilde zu
lenken Frau Eyſoldt als Salome und Reicher boten vorzügliche
Leiſtungen

e

Provinzialnachrichten
7 Perloknrg 17 Juni Lehrerſeminar Wie verlautet

hat der Miniſter für Unterrichtsweſen den hieſigen Magiſtrat
benachrichtigt daß Merſeburg als künfſtiger Sitz eines Lehrer
ſeminars in Ausſicht genommen worden iſt Dasſelbe ſoll ſich
auf der jetzt hier im zweiten Jahre beſtehenden Präparande auf
bauen Die Stadt hat bis zum Joehre 1906 für die Errichtung
der entſprechend ausgeſtatteten Gebäude zu ſorgen für welche
ein 6 Morgen großer Banuplatz erforderlich iſt Dieſe Banlich
keiten werden ſodann vom Staate in Pacht genommen Die
für unſere Stadt ſo günſtige Löſung dieſer Frage wird in allen
Kreiſen unſerer Bürgerſchaft mit Freunden begrüßt

Torgan 16 Juni Leichenfund Die Leiche eines
älteren anſcheinend den beſſeren Ständen angehörenden Herrn
wurde am Sonntag von der Elbe in der Nähe von Mockritz
ans Land getrieben Die Ermittelungen ergaben daß der Tote
der bereits ſeit einiger Zeit vermißte Rentuer Neubert aus
Bernburg iſt Der alte Herr litt ſchon lange an Schwermut
und hat jedenfalls in einem ſolchen Anfalle die Tat begangen
Ehe er ſeine Abſicht ausführte hielt er ſich mehrere Tage in
einem hieſigen Hotel anf wo er durch ſein ſonderbares Be
nehmen ſchon auffällig wurde Der Grund warum er ſich
gerade hierher begab um ſich das Leben zu nehmen dürfte wohl
darin zu ſuchen ſein daß die hieſigen Verhältniſſe ihm bekannt
waren da er ſ Zt ſeiner Dienſtpflicht bei dem damals hier in
Garniſon ſtehenden Jufanterie Regiment Nr 20 genügt hat

z Eisleben 16 Juni Menſchenauflauf Nachdem
geſtern abend die Polizei mit Hilfe der freiwilligen Turner
Feuerwehr den Tumult auf dem Marktplatze mit Gewalt unter
drückt hatte fand heute abend von /28 Uhr an eine furchtbare
Menſchenanſammlung auf dem Markte bis zum Plan ſtatt
Kinder Schüler halbwüchſige Burſchen Frauen und Männer
hatten ſich in großer Menge zu Hunderten angeſammelt und
warteten daß die Feuerwehr heute wieder mit dem Waſſerſtrahl
eingreifen ſollte ie Feuerwehr rückte gegen 9 Uhr mit der
großen Feuerſpritze an zog aber gleich wieder ab mit einem
großen Gefolge neugieriger Menſchen hinterdrein Die Polizei
und Freiwillige Feuerwehr ſah ſich genötigt nach 10 Uhr den
Marktplatz mit Gewalt zu ſäubern Mehrere Verhaftungen und
Verletzungen kamen vor

Sangerhanſen 16 Juni Aus dem Fenſter geſtürzt
Das bei Herrn Fabrikanten Braun hier in Dienſten ſtehende
Mädchen Elſe Lehmann aus Mansfeld hatte geſtern abend das
Unglück beim Fenſterputzen aus dem zweiten Stock des Ge
bäudes in den Hof zu ſtürzen wodnrch es ſich anſcheinend
ſchwere innere und äußere Verletzungen zuzog Das bedauerns
werte Mädchen wurde nach dem hieſigen ſtädtiſchen Kranken
hauſe geſchafft

luchtverſuch Jn der NachNordhanfen 16 Juni Izum Sonntag iſt eine fremde Frauensperſon welche im Kranken
hauſe untergebracht war auf das Dach geklettert und von dorl
hinabgeſprungen um zu entfliehen Bei dieſem Wagnis iſt ſi
aber ſchwer verletzt liegen geblieben und ins Krankenhaus zurück
gebracht worden

Braunſchweig 17 Juni Eine freche Wahl
ſchwindelei verſuchten geſtern mittag zwei Männer im
Wahllokale Gambrinushallen an der Hamhurgerſtraße Auf
den Namen des Brotfahrers Karl Sommerfeld Spielmann
ſtraße 11 wohnend wählte dort wie ſich ſpäter berarsſtellte
der Bauarbeiter Warſtadt Während er noch dabei war das
Wahlkuvert zu übergeben kam ein angeblicher Muſiker der
ebenfalls auf denſelben falſchen Namen Sommerfeld einen Wahb
zettel abgeben wollte Die Verbandlungen am Vorſtandstiſck
über den Fall ſchwebten uoch als ſich Warſtadt drückte der
zurückbleibende Muſiker behauptete er ſei Sommerfeld
in dieſem Augenblick kam der richtige Sommerfeld der durck
einen Polizeibeamten auch legitimiert wurde Der angebliche
Muſiker verweigerte nun die Nennunng ſeines wirklichen Namen
und wurde daher polizeilich feſtgenommen

Braunſchweig 16 Juni Eine treffliche Probe ſeinen
Verwendbarkeith hat in letzter Nacht einer der neuen Polizei
wachhunde auf dem Schützenplatze abgelegt Das Tier ſlöbert
nacheinander acht Perſonen auf die ſich offenbar in diebiſcher
Abſicht hinter Zelten und Gebüſch verſteckt hatten Dabei ſuchte
er nicht zu beißen ſondern ſtellte die Betreffenden nur bis der
Wächter herangekommen war um die Perſonalien feſtzuſtellen
oder die Feſtnahme zu bewirken Nur wenn die Geſtellten dem
Wächter tätlichen Wiederſtand entgegenſetzten machte es Mühe
das Tier zu halten

Klausthal 16 Juni G eh Oberbergrat Achenbach f
Hier verſtarb unſer Ehrenbürger der frühere Berghauptmann
und Direktor des Kgl Oberbergamts Wirkl Geh Oberbergrat
Achenbach im Alter von 77 Jahren Nachdem Achenbach 1846
in den Staatsdienſt getreten kam er 1878 als Berghauptmann
nach Klausthal wo er am 15 Mai 1896 ſein 50jähriges Amts
jubiläum beging Am 1 Oktober 1900 trat der Verewigte nach
dem er 22 Jahre lang an der Spitze der Oberharzer Bergbau
verwaltung geſtanden in den Ruheſtand

Lauterberg 16 Juni Zwei Todesfälle durch Er
trinken Veim Baden m Wieſenbekerteich iſt der im Hotel
daſelbſt in Stellung befindliche Hausdiener H Schade ertrunken
Er ſoll der Sohn eines Weichenſtellers in Jlfeld ſein Das
im vierten Lebensjahre ſtehende Söhnchen des Schachtarbeiters
Walburg hierſelbſt war in der Nähe der Poſt in den dort vorbei
S ſog Mühlengraben gefallen und wurde beim Bade
hauſe als Leiche aus dem Waſſer gezogen

Northeim 16 Juni Ein furchtbares Unglück er
eignete ſich auf dem hieſigen Bahnhofe Eine Frau mit ſhrem
Kinde verſuchte den bereits in Fahrt befindkichen Zug Hannover
Göttingen Kaſſel zu beſteigen Sie geriet mit dem Kinde unter
die Räder Beide blieben ſofort tot

Deſſan 16 Juni Die anhaltiſche Handwerks
kamm er hat wie verlantet die Abſicht in Deſſau ein Gilde
haus zu bauen in dem u a guch die Bureauräume der ge
nannten Kammer untergebracht werden ſollen

Eisfeld S Mein 16 Juni Sängerfeſt mitſchlechtem Ende Auf der Rückfahrt vom Sängerfeſt in
Siegmundsburg wurde der Geſangverein zu Oberwind von
einem ſchweren Unglücksfall dadurch betroffen daß der Wagen
um und eine ſteile Böſchung hinabſtürzte Zehn Mitglieder
trugen dabei ernſtliche Verletzungen davon

Altenburg 16 Juni Jm Fahrſtuhl tot gequetſchi
Jn unſerem Nachbarorte Roſitz geriet der in der Zuckerraffinerie
beſchäftigte Arbeiter Barozak infolge eigener Unvorſichtigkeit in
den Fahrſtuhl und wurde tot gequeiſcht Der Unglückliche hinter
läßt Frau und 2 Kinder

vermiſchtes
Ueber einen Anſchlag bei einer freiſinnigen Verſammlung in

Altenvörde in der Abg Richter ſprach berichtet do
Schwelmer Tagebl Jn dem ganzen großen Wirtſchafdes Lokals in welchem die jreiginnige Verſammlung
lattſand erlöſchen als der Vortrag des Abg Richter beendig
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war plötzlich alle 5 mmen der Acetylengasbeleuch
Der Wirt fand die Gasanlage völlig in Ordnung Ris

dann einige Mitglieder des freiſinnigen Parteivorſtandes die
Tür zu dem Geſellſchaftszimmer öffneten das für den Aufent
halt des Partelvorſtandes beſtimmt war fanden ſie auch dieſes

immer in völligem Dunkel Die Tür wurde zufällig offen ge
jaſſen und als etwa fünf Minuten ſpäter wieder eine Gruppe

reiſinniger eintrat und verfſuchte Licht zu machen ſchoß bei
Annäherung des Streichholzes an den noch nicht geöffneten Hahn
ſofort 3 e Flamme empor Das ganze Zimmer war noch

GasdunſtW mer von der Lampe entfernt
ansſtrömung ſtattgefunden hatte Nur durch das zufällige
längere Offenbleiben der Tür vor dem zweiten Vetreten des
Zimmers und vor dem Anſtecken des Gaſes iſt eine Gasexploſion
verhütet worden die ſchweres Unglück hätte im Gefolge haben
können Wie ſich ergeben hat iſt von ſeiten eines gemeinen
Menſchen der offenbar die Verſammlung ſtören vielleicht

ar abſichtlich eine Gasexploſion hat herbeiführen wollen an derFetreffenden Lampe gewaltſam der Brenner abgeſchlagen und der

Gashahn aufgedreht worden ſodaß das ganze Gas in das
immer ſtrömte
Ein erheblicher Unfall des Prinzen Wilhelm zu Wied des am

26 März 1876 geborenen zweiten Sohnes des Fürſten Wilhelm
u Wied hat ſich Dienstag Vormittag bei einer Felddienſtübunges Regiments der Gardes du Corps zugetragen Der Prinz

iſt Oberleutnant bei dieſem Regiment und als ſolcher Regiments
Adjutant in welcher Eigenſchaft er in der Nähe von Michendorf
eine Meldung zu überbringen hatte Dabei ging plötzlich ſein
Pferd duxch und rannte in einen Kiefernwald mit niedrigen
Bänmen hinein und zwar mitten zwiſchen zwei dicht aneinander
ſtehenden Kiefern hindurch deren Zweige den Prinzen vom
Pferde riſſen Er blieb aber mit den Stiefeln im Zaumzeug
hängen und wurde durch das Dickicht mitgeſchleift bis es gelang
das Tier aufzuhalten Aus mehreren Wunden blutend wurde
der Prinz dem das linke Bein ausgerenkt wurde zunächſt auf
das Pferd eines Sergeanten geſetzt und dann mittels Fuhrwerks
nach ſeiner Wohnung gebracht woſelbſt er in ärztlicher Behand
lung verbleibt Der ältere Bruder des verletzten Prinzen
Erbprinz Friedrich zu Wied iſt mit der Tochter des Konigs von
Württemberg vermählt

Die verſetzte Beſtallungsurkunde Die Beſtallungsurkunde des
Generalfeldmarſchalls Freiherrn von Monteuffel zum Statthalter
von ElſaßLothringen ſollte im Betreibungsamt des Zivilgerichts
zu Vaſel öffentlich meiſtbietend verſteigert werden Wie hierzu
berichtet wird iſt die Zwangsverſteigerung unterblieben da der
derzeitige Beſitzer der Urkunde im letzten Augenblick den Auf
trag zu ihrer Verſteigerung zurückgezogen hat Zu der Auf
ſehen erregenden Affäre ſelbſt werden folgende Einzelheiten
bekannt Die für Elfaß Lothringen ſo wichtige Urkunde war von
dem Sohne des verſtorbenen Statthalters Freiherrn von Man
teuffel an einen Baumeiſter G Stagechelin in Vaſel gegen zwei
Wechſel in Höhe von 10,000 bezw 2500 Francs unterm 15 Mai
reſp 29 Auguſt 1902 verpfändet und bisher nicht mehr eingelöſt
worden Die Urkunde iſt zweifellos echt auf dem Umſchlage in
welchem ſie ſich befindet ſind in ſeſter Handſchrift die Worte zu
leſen Manteuffels Beſtallungsurkunde als Erſter Statthalter
von Elfaß Lothringen Wie erzählt wird ſoll dieſe Worte Fürſt
Bismarck geſchrieben haben

Ein Ständchen für die Polizei Aus Heidelberg wird der
Frankf Ztg geſchrieben Der muſikaliſche Auſſchwung Heidel

bergs der in der deutſchen Tonwelt allgemein anerkannt iſt hat
unſere Studenten nicht unberührt gelaſſen Muſikkneipen
die früher nur aus ganz beſonderen Anläſſen ſtattfanden ſind
jetzt bei vielen Verbindungen zur ſtehenden Einrichtung gewor
den Beſonders die muſikaliſchen Veranſtaltungen des Heidel
berger 0C erfreuen ſich einer gewiſſen Berühmtheit aller
dings meiſtens nur dadurch daß ſie Anlaß zu polizeilichem Ein
ſchreiten bieten Auch am vorigen Sonnabend Abend war dies
der Fall Die Korpsſtudenten hatten ſich im Rieſenſtein dem
Heim der Saxoboruſſen zu einem fröhlichen Bierhock mit
Muſik verſammelt und zogen von da unter klingendem Spiel
auf den in mitternächtlichem Schlummer daliegenden Marktplatz
um der hohen Polizei in dankbarer Verehrung und Ergeben
heit ein kleines Ständchen darzubringen Dieſe ſcheint die
Aufmerkſamkeit der Muſenſöhne nicht recht gewürdigt zu haben
denn im Handumdrehen entwickelte ſich zwiſchen Polypen und
Studenten ein erbitterter Straßenkampf Streitobjekte
waren ausſchließlich die Muſikinſtrumente als die tatſächlichen
Verüber des ruheſtörenden Lärms eine Rechtsinterpretation
die dem juriſtiſchen Scharfſinn der künftigen Herren Miniſter und
Landräte alle Ehre macht Vor allem wurde um die große
Trommel dem Lieblingsinſtrument des heftig und
hekdenmütig geſtritten Schließlich gingen im allgemeinen die
Schutzleute ans dem Kampf als Sieger hervor Die Studenten
zogen ſich in das ſchützende Dunkel der angrenzenden Gaſſen zurück
aus denen die wiederhergeſtellte nächtliche Ruhe durch den
wimmernden Ton eines verunglückten Signals noch gelegentlich
unterbrochen wird dann Ruhe Ruhe ein Alt Heidel
berger Nachtidyll iſt zu Ende

Mord Jn Hannover wurde in vergangener Nacht die
etwa 28 Jahre alte Luiſe Brunnſchön von einem Zubälter durch
mehrere Meſſerſtiche getötet Der Vorfall hat ſich wie der
Hann Anz mitteilt auf der Schillerſtraße gegenüber der alten

Hannoverſchen Bank abgeſpielt Der Täter wurde alsbald ver
Es iſt der Schloſſer Adolf Schrader aus Celle der vor

den geäußert haben ſoll daß er die Brunnſchön
en werde

ſodaß eine ſtarke Gas
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Der Hahn war ſchon offen geweſen und der N
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Eine dunkle Wilddiebsgeſchichte wird der Frankf Zig aus ſo Leben gerufen Zum Direktor et Ferdinand Sräamernn
Egenroth im Untertgunus gemeldet Als jüngſt der Förſier krüher Voretand der Reiehsbanknebeustello Götuingen ernannt
Jnna ſich auf einem Pürſchgang befand würde plötzüch aus
arößerer Entfernung von einem Wilderer ein Schuß auf ihn 4

In der in Hamburg abgehaltenen Gewerkenversammlang der Ge
werksehbaft Alexandershbal l wurde der Berieht über den Stand

Die Aufnahme einer Bankabgegeben der ihn in die Waden traf Der Förſier der den e Miior a Anton ein 7
Wilderer noch im Anſchlag erblickte erſchoß darauf dieſen
Während er ſich zu dem Gefallenen begab ſtürzten aus dem
Dickicht zwei Genoſſen auf ihn und ergriffen den Förſler Bis
her fehlt von den Tätern wie von dem Förſter jegliche Spur

Rooſevelts 100 Kilometerritt Kurz vor Schluß ſeiner großen
undreiſe durch die Vereinigten Staaten hat Präſident Rooſe

velt eine Parforceleiſiung zu Pferde vollbracht die ihm zum
mindeſten kein lebendes Stgatsoberhaupt nachahmen dürfte Er
bat am 30 Mai die Tiſtanz von Laramie nach Cheyenne in
Wyoming an einem Tage zu Pferde überwältigt das iſt eine

Strecke von 60 engliſchen Meilen oder nahezu 100 Kilometern
Er machte ſich in der neunten Morgenſtunde in Begleitung des
Generalarztes Rixey des Bundesſenators Warrens und einiger
anderer einheimiſcher Herren auf den Weg Die Reiter brauchten
nur 4 Stunden und 5 Minnten um die 31 Meilen lange Strecke
über den Black Hills Trail bis zum Gute des Herrn v Taſſel
zurückzulegen ſie ritten alſo den Kilometer in durchſchnittlich
5 Minuten Bei Herrn v Taſſel erwartete ſie ein kräftiges
Frühſtück und eine kurze Ruhe Um 2 Uhr Nachmittags wurde
dann abermals aufgeſeſſen und bereits gegen 8 Uhr Abends die
Hauptſtadt Eheyenne erreicht wo dann die Reiter mit großem
Appetit ihr Nachtmahl einnahmen Dieſer wilde Ritt hat
natürlich in Amerika Senſation gemacht Wahrſcheinlich wird
ſich jetzt eine lebhafte Bewegung unter den Sportreitern ent
wickehn die 100 Kilometerleiſtung des Präſidenten möglichſt zu
übertreffen

Standesamtbiche Nachrichten

Standesamt Halle N Buxrgſtraße 38 16 Junk
Auſgeboten Kutſcher Robert Zabel u Jda Richter Fichteſtr 2

und Seebenerſtr 16 Heizer Ferdinand Werner und Marie
Winterſtein Moritzkirchhof 3 u Schulberg 12

Geboren Bahnarb Ernſt Ziegler Hildegard Gr Brunnen
ſtraße 34 Tiſchlermſtr Theodor v Knoblauch Hans Große
Brunnenſtr 20 Maler Hermann Krauß Arno Kl Wall
ſtraße Kunſt und Handelsgärtner Rudolf Spindler G
Kurt Gneiſenauſtr 12 Maurer Auguſt Schumann Karl
Geiſtſtr Verlagsbuchhändler Paul Goldſchmidt Jrm

gard Goetheſtr 11
Standesamt Halle B Steinweg 16 Junk

Aufgeboten Kaufm Emil Jahn u Emilie Unfug Jakobſtr 2
u Rangierer Walter Dönitz u Luiſe SchmidtViktor Scheffelſtr 1 u Kapelleng

Eheſchließzung Schloſſer Herm Donat u Friederike Weſemeier
Alter Markt
Geboren Buchdrucker Paul Krauße T Klara Zwinger

ſtraße 31 Militär Jnv Hermann Arnold S Walter Liebenauer
ſtraße 167 Bildhauer Hermann Merkel Gerhard
Marthaſtr 29 Kontoriſt Auguſt Küſter T Martha Bernhardy

ſtraße 19 Fabrikarbeiter Hugo Milowsky Frieda Schmied
ſtraße 27 Werkmeiſter Willy Aehle Kurt Völlbergerweg 62
Maſchinenſchloſſer Wilhelm Sandau Wilhelm Kl Berlin

Geſtorben Dienſtmädchen Eliſe Topp 39 J Klin Knechts
Karl Rößling S Fritz 11 J Klinik Witwe Auguſte Herrmann
geb Möbius 71 J Frieſenſtr Eiſendrehers Otto Seidlitz
T Elſa 11 Mon Gr Brauhausſtr Geſchixrführers Emil
Stahlmann S Kurt 1 J Gr Berlin Steigers Ernſt
Heinicke S Wilhelm 11 J Bergmannstroſt Bergarbeiter
Heinrich Langner 40 J Bergmannstroſt

Auswärtige Aufgebote
Kühlenarb Alb Schaaf u Marie Kopſch Wörmlitz u Lettim

Schuhm Wilh Brelle u Emma Griebſch Halle u Baalberge
Jng Kurt Werkmeiſter u Charlotte Kopätzky Halle u Berlin

erginvalide Moritz Kühne u Emilie Althoff Eisleben

IIandel Gewerbe und Verkehr
Französische Saaten Der amtliche Bericht über den

Stand der Saaten in Frankreich vom 1 Juni besagt
Die mit Weizen bestellte Fläche beträgt 6,539,096 Hektar
6,798,411 im Vorjahre Der Durchechnittsstand für ganz Frank

reich ist wenn 100 der Note sehr gut entspricht für Winter
weizen 71,3 gegen 70,4 im Juni des Vorjahres für Sommer
weizen 74,4 gegen 78,5 Der Stand ist also ziemlich gut Der
Stand des Roggens ist 71,2 gegen 74,4 im Vorjahre der des
Winterbafers 69,2 gegen 76,2 des Sommwerhafers 73,7
gegen 76,9

Der Aufsichtsrat der Schlesischen Cellulosepapier
Fabriken in Cunners dorf konstatierte dass der Gewinn der ersten
elt Monate unter BRerückriechtigung von Abschreibungen in Höhe von
300,000 M einen Ueberschuss ergibt durch den die Unterbilanz von
51 709 M gedeckt wird Der Betrieb sei fortge,etzt zulriedeusteltend
ebenso die finanzielle Lage des Unternehmens 1991 /02 nach Abe
schreibungen in Höhe von 87,905 M Verlust 100,561 von dem
48,409 I durch die Rererven gedeckt wurden

Die Kosten der Kruppschen Neuanlagen in Rhein
hausen werden nach der Rh W Ztg 22 Mill Al betragen Haupt
säüchlich handelt es sich um drei weitere HUochöfen ein Thomas Werk

Harzer Bank Akt Ges In Osterode a Harz wurde

Anleihe bis zu zwei Millionen Mark sowie der Bau einer Chlora
kalium fabrik wurden genehmigt und der Voretand zu Verhand
lungen mit dem Kalisyndikat ermächtigt

Griechis ehe Anleihen Die am 1 Juli fälligen Coupons der
6proz Anleihen von den Jahren 1881 und 1884 werden mite Pro von dem auf diesen Conj on in Franes angexebenen Werte
zum jeweiligen Kurse von Kurz Faris eingelöt Die Coupons der
5proz griechischen Anleihe von 1898 Funding Loan werden
mit 40 Proz des Nennwertes zum jeweiligen Kurze von kurz London
eingelöst

Gotthardbahn Der Ueberschuss aus dem Betriebe belief sich
1992 nach dem nunmehr vorliegenden Geschäftsbericht auf 9,472, 74 Fres
9,085 745 1903 Die Gesamisumme der Einnahmen stellt eich aut
10,546,933 Fres 16,245,55 Nach Abzug der Obligationszinsen von
4, 35 9 Fres 4,144 912 ferner Absehreibungen und Amortisationen in
Höhe von 390,278 Fres 3,370,00 0 und Dotierung des Spezialfonds mit
1,188,055 Fres 1,063,409 verbleibt ein Reingewinn von 3,911,278 Fras
3,648 62 aus dem vie im Vorjahre 6,8 Proz Dividende gezahlt

werden
Zahlungs Einstellungen Ueber den Nachlass des am

2 März verstorbenen Buchn und Steindruckereibesitzers Albert
Querehteld in Bernburg Inhaber der Firma B Querehteld

Sohn ist Kenkurs eröllnet

Zahlungs Vinstellungen

Amis S e z zNamen Wohnort z cruingerioht z z
G Benj Wassmann

Getflügelzucht u Mast
Anstalt Bremen Bremen Bremen 11 8 15 7 12 7 14 8

F Backes Juwelen undGold waren Darmstadt Darmstadt 12 6 7 10 7 107
Georg Hein Juwelier Erfart Erfurt 12 6 15 8 7 127 8
Bruno Moewes Kauſm Hafle a S Halle a S 12 6 276 7 7
E L Ed Pohland Gutahs Erdmannsd Koda 14 0 7 7 12 7A H Wunderlich Hotel Oelsnitz Stollberg IC1 6 II0 7 111 7 25 7

Schiffsnachrichten
Bremen 16 Juni Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Erlangen 16 in Bremerhaven Friedrich
der Grosse Lahbn und Kaiser Wilhelm II in New Vork

G eaeeeeaaaaaeeeeem n

Die bekannten
vorzüglichen diaetetischen

Husten und Catarrhe Mittel
Loeflund s Malz Extract und Bonbons
werden vielfach nachgeahmt und sollten desshalb

in den Apotheken und Drogerien stets
die ächten von Loeflund

verlangt werden
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r verschiedene Walzwerke
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inten
kreiſen für die Verbreitung unſeres Blattes
tätig zu ſein und insbeſondere in den Hokels
Cafés und Reſtaurants ſpeziell aber auch
auf den Bahnhöfen ſtets unſere

Saale Zeitung
verlangen zu wollen

Marktolatz



Eine gute Zeitung
für 45 Pf monatlich
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J Berliner Morgen Zrikung

mit Täglichem Familienblatt und dem

Jluſtrierten Volksfreund
bei allen Poſtanſtalten und Landbriefträgern

Ein Probe Abonnement wird niemand gereuen
S Verlag von Rudolf Moſſe Berlin

r J

Für die Reiſezeit
Kursbücher
Reiscführer

Wanderkarten
Radfahrerkarten

in großer Auswahl bet
Otto Hendel Buchhandlung

Halle Markt 24 Fernruf 2265

Fowler sche Dampſpfüge
in relchster Auswahl ferner

Strassen Lokomotiven
Dampf Rollwagen

Dampf Strassenwalzen
Strassen Aufreisser

sowie Wohnwagen Wasserwagen und allerhand Dampfſpflog
Gerüte in reichhaltigster Auswahl werdon auf der

Ausstellung
der Deutschen Landwirtschafts Gesellschaft

in Hannover vom 18 bis 23 Juni 1903
ausgestellt sein Zuz Besichtigung laden höflichst ein

John Powler Co Magdeburg
Auskunft wird erteilt Auf dem Stande 160 des Ausstellungs

platzes und im Hotel Royal in Hannover

Zu jedem nur gaunehmbaren Preiſe
verkaufe ich bis I d FIts ſämtliche Beſtände an Glas S
Porzellan und Luxuswaren da meine Lokalitäten wegen S
anderweitiger Vermietung geränmt ſein müſſen W

Conrad FEeCCeVt i
Grosser Drfolg Konkurrenzlos

Berlin 1903 Ehrenpreis und Goldene Medaille
Lohnender Neben Artikel

für Likör und Mineralwaſſer Fabriken

Bilz Limetta
iſt das vorzüglichſte und billigſte alkoholfreie Erfriſchungs
getränk der Gegenwart Von Frauen und Kindern ſehr be
gehrt für alle ſolche aber welche Alkohol meiden müſſen unent
behrlich Im Jn u Auslande mit großem Erfolge eingeführt

ilz Seele zur Herſtellung dieſes Getränkes liefertRudolph Schmiät Achwarzenberg Sachſen

Billig Generagl Vertreter HochfeinAuf Wunſch werden Einzelbezirke feſt vergeben

Richard Raupach
Maschinenfabrik Görlitz

Bedeutendste Spezialfabrik für
Dampfmaschinen

Ziegeleimaschinen
Zerkleinerungsmaschinen

Mischmaschinen,

e S

8

Vertreter Ingenieur Julius Scheinhütte
Halle a Kirchnerstrasse O

Man verkange Speziak Ratakoge

Primg bayriſche Zugochſen

ewit Pring hochlragerde u un hende Kihe
und eingetroffen und ſtehen bei uns preiswert

zum Verkanf

e Gebr Fräcedmmanm AMurienſlraße 24

59

Hans Hartmann

Richard Schmidt

Magdeburg Rockau im Jan 1903
Wir beehrev uns mitzuteiten dass u unsere durch den Tod des bisherigen Inhabers Herrn A R Gor

frei gewordene Vertretung für die thüringischen Stanten und den südiichen Tee
Provinz Snehsen

gas
der

Herrn Ingenieur Oswald Sengenberger
Herr Sengenberger ist durch vieliährige Tätigkeit n den technischen Abteilungen unseres Werkes auf dag

eingehend te mit unseren Erzeugnissen vertraut und in der Lage über diese auch wenn es sich um technische Einzel
heiten handelt sichere Auskunft zu erteilen Wir bitten desbalb bei Bedarf in unseren Fahbrikaton die Dienste des

übertragen haben

genannten Herrn in Anspruch zu nehmen
Das Bureau des Herrn Sengenberger befindet sich in Halle a S,

Mit Hochachtung

Halberstädterstrasse 10 pè

Fried Krupp Grusonwerk
S

Transgmis sonen
Preisbücher
Kostenfrel

Zerkleinereanmgs Flaschinen
Steinbrecher Walzenmühblen Kollergänge Schraubenmühlen Glockenmühlen Mablgänge Kugelmühlen usw

S Ewcelstor Schrotmültenfär die Landwirtschaft sowie für Gerberei und andere Industrien

Voll ständige TDuvichtungen
für Zementfabriken Chamottefabriken Tonwarenfabriken Salz

mühlen Düngerfabriken Kohlen Zerkleinerungs Anlagen
Schotter Anlagen Oelfabriken usw

Maschinen und Anlagen
für Aufbereitung von Erzen und Kohle
Kraneo UVwmlade u Transport Vorrichtungen

für Massengüter

Walzwerke für Metalle
Bleikabel u Bleirohr Pressen

Hydraul, Pressen

Hartguss Laufräder System Griißn Werz u Kreuzungsstücke Weiehen Drehseheiben
Martguss Stahlformguss u Welchgussteile für Maschinen Dynamo Schiffs u Brückenbau

e

Metall Bandsägen

Telephon Arsehluss 2070
Frau Räthe Zorn vwifcrn

Uebamme Geiststrasse 51 II

Fahrräder
sind auch für die Saison 1903 unbedingt die besten
und dabei erstaunlich billigl Haben Sie Bedarf
in Fahrrädern u Fahrrad Zubehörteilen so fordern
Sie meinen Hauptkatalog der Ihnen kosten
los zugentellt wird und Ihnen Auskunft giebt wie

Elsenach 15 Vorteillhaft billig Sie bei mir kaufen

vorm Karl CisengräberRohlengrosshandlung
empfiehlt seine

Oberroblnger ſä Briten andere ha

sowie Sämtſiche feurungsmaferiaſien erster Grte

frei Haus u ab Lagerplatz an der Diemitzer Brücke

Vom vereidigten Unter ärztl Kontrolle
NThemiker unterſucht angefertigt

Wer ſeine Kinder lieb hat
gibt ihnen

R ocrhs
S langjährig bewährten

Mährzwieback
Karl Kochs Nährzwiebagck bildet

M den Kindern geſundes Biut ſtärkt den
Knochenban und bietet den beſten Erſatz
für die oft mangelnde Muttermilch Zu

größeren Kolonialwarenhandl ſowie inh h r ehaben in den Apolheken Drogerien
Carl Co Rähtzwiebad gabrik Halle g 6

Sür den Anzeigenteil verantwortlich Fritz Könſag in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Priecd Kruupu Gruson wer an m h

Verreise
bis Mitte Juli Die Herren DrBhberius Heinrichstrasse 19 und Dr
VFischer PFriedrichstrasse 14 wollen
mich vertreten

Dr Bäumler
Hin wieder anwesend

Dr med Dancokoert
Magdeburgerstr 10

Goskocher u Gasherde

Sparſamſter und eleganteſter
Gasherd der Gegenwart

ilh Meckert
Gr Ulrichſtr 57

Stoft Reste
meiſt neue Sachen zu kleinen nud
großen Anzügen ausreichend wer
den jetzt extra billig ansverkauft

A Vegerich
Brüderſtraße 2 nahe am Markt
v Rabatt Spar Verein

Gut paſſende ſtarke kompl

Kleereiter
offeriert Gust Häller Zimmermſtr

Aken a Elbe

Als
ſaftige Rotweine

mit würzigem Bouguet u hervor
tretend mildem Geſchmack empf

excl Fl

Oaliſfornia Mataro 0,90
do Zinfandel ,20do Gross MHanein 1,50 t
do Burgunder 1,80
Schulze Birner

Ratbbausſtr 5 Fernſpr 1135
Ferdinand MilIIeGeiſtſtraße 68 Fernſpr 460

ehl Anktion
ounnerstag den 18 dé vorm

10 Uhr verſteigere ich in den Nieder
lagsräumen der Speditions Firma
Zoern Stolnert hier Magde
burgerſtr 57 im Wege der Selbſt
hilſe meiſtbietend gegen Barzablunge
316 Ztr Roggenmehl
40 Ztr Weizenmehl 00

Beſichtigung von 8 Ubr ab
J Stemmler erichtlich vereid

axgtox u Aukt
Kleine Ulrechſtraße 32

Mit 2 Belbläfttern
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